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Inhaltsangabe
Jahrtausendwende. Was würde das Jahr 2000 für Harry bringen? Hatte er nicht nun endlich Ruhe in seinem
Leben? Etwas lauert ihm auf.
     
     
     Vorwort
Dies ist meine vierte FanFiction. Lest sie einfach und macht viele Kommentaare, bitte! Gebt mir auch Ideen!
     Danke ^^
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2000
Kapitel 1 - 2000
     
     “Wäre ich du, würde ich mich langsam bereit machen!”, sagte Hermine zu Ron. 
     “Ich mache mich doch auch langsam bereit!”
     Es war Jahrtausendwende. Um 10 Uhr würde das Fest beginnen, dass das Ehepaar Hermine und Ron
veranstalteten. Viele alte Schulfreunde waren eingeladen, sogar Malfoy. Auch ein paar Lehrer waren
eingeladen, wie zum Beispiel McGonagall und Flitwick. Hermine und Ron waren hoch geehrt, dieses Fest zu
organisieren. In Zukunft, wenn die Jahrtausendwende erwähnt würde, würde es heissen “Das Fest haben die
Weasleys organisiert”. Ron fand das einfach geil.
     Harry und Ginny waren schon da. Sie hatten einiges mitgebracht. Harry hatte seinen iPod. Sein iPod Touch
war einfach fantastisch - Harry hatte ihn um einiges umgekrempelt und es war nur noch wenig vom alten übrig
geblieben. Er hatte um die 20’000 Lieder von allen Genres, vor allem House. 100 Gigabytes Platz hatte der
iPod. Er hatte auch viele Filme drauf und er konnte den iPod mit dem Vergrösserungszauber einfach gross
machen und es wurde ein Fernseher drauf. Mit Zauberei war einfach alles möglich. Harry nannte seinen iPod
“PotterPod”.
     
     Langsam wurde Hermine nervös. Es kamen immer mehr und mehr Gäste. Neville, Seamus und Dean waren
schon da, alle mit ihren Frauen und Dean hatte auch seinen Sohn dabei. Er war der einzige von Harrys
Schuljahrgang der schon ein Kind hatte.
     Es war 10 Uhr. Alle waren da, alle außer Slughorn, Harrys Zaubertranklehrer in der sechsten Klasse. 
     Das Fest war großartig. Alle verstanden sich miteinander. George hatte ein Feuerwerk vorbereitet. Er
nannte es “Fred”, als Erinnerung an seinen 1997 verstorbenen Zwillingsbruder Fred. Es ging los. 1999, 23:50
Uhr. Nur noch zehn Minuten und das Jahr 2000 beginnt. Es wat laut. Zu laut. Es war so laut wie noch nie.
Deans Sohn weinte, doch man hörte ihn nicht. Zehn, neun, acht, sieben, sechs, fünf, vier, drei, zwei, eins…
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Der Schreck
Kapitel 2 - Der Schreck
     
     Das Feuerwerk war laut, die Menschen waren laut und der Schrei der ertönte war laut. Was war geschehen?
Niemand beachtete den Schrei der von Hermine und Rons Haus ertönte. Alle schauten sich das Feuerwerk an.
Die Feuerfunken bildeten Hogwarts und Dumbledore, Snape und andere die gestorben waren beim Endkampf
gegen Voldemort 1997. Ein paar weinten. Sie weinten vor Freude und Traurigkeit. Endlich würde eine neue
Zeit anbrechen.
     
     Später dann um drei Uhr nachts, als die meisten Gäste schon gegangen waren und nur noch Harry,
Hermine, Ron, Ginny und Harry und Rons Arbeitskollegen Timo Rakka und Michael Thompson und Hermine
und Ginnys Arbeitskolleginnen Laurelia Silvano, Sarah Rowling und Katherina Meyer. Sie plauderten über
das Fest, wie es gelaufen war und tranken Wein. Plötzlich fragte sich Harry, von wem der Schrei eigentlich
kam.
     “Ey, habt ihr auch diesen Schrei gehört um Punkt 0 Uhr?”, fragte er. 
     “Ja, es tönte so, als würde jemand sterben!”, sagte Michael Thompson, ein Arbeitskollege von Harry und
Ron.
     Niemand wusste etwas darüber und um fünf Uhr verabschiedeten sie sich. Fast alle waren betrunken. Ein
paar nur halb und Hermine war nüchtern.
     
     Am nächsten Morgen, als Hermine hinter das Haus ging, um sich anzusehen, wie der Garten nun aussah
(am Tag, weil es gestern zu dunkel war um etwas zu erkennen), schrie sie laut auf. 
     “Ron! Ron! Schnell, Ron!!!”, schrie sie.
     Ron kam sofort geeilt und er konnte seinen Augen nicht trauen. 
     Auf dem Boden an der Hausmauer lag eine Leiche.
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Die Insel des Todes
Kapitel 3 - Die Insel des Todes
     
     Slughorn war tot. Er wurde erstochen Mit einem Messer. Genau dieses Messer lag am Boden. Seine Leiche
lag die ganze Nacht über hier auf dem Boden und war schon ganz weiss. Wie konnten sie die Leiche erst jetzt
bemerkt haben? Hermine rannte sofort ins Haus und rufte Harry an. Er eilte sofort herbei. Es war Samstag.
Harry konnte es nicht fassen. Was war geschehen? Wo war der Grund, Slughorn zu erstechen? Dies wurde
dann sofort dem Ministerium benachrichtigt. Auch die Presse wurde benachrichtigt. Ehemaliger Lehrer von
Hogwarts an Jahrtausendwende erstochen. 
     Harry, Ron, Timo Rakka und Michael Thompson nahmen den Auftrag vom Ministerium an,
herauszufinden, wer Slughorn ermordet hatte.
     Harry und Timo machten sich auf den Weg zu Slughorns Haus, während Michael und Ron bei Slughorns
Verwandten nachfragen gingen. Sie wollten nachforschen und vielleicht eine Spur finden. Sie wollten den
Mörder finden. Er würde sein restliches Leben in Askaban verbringen.
     
     Timo und Harry waren nun in Slughorns Haus. Auf seinem Büro lag ein Buch. Es war ein
handgeschriebenes, altes Buch. Es hieß “Inselsssagen”. 
     Sicher ein spannendes Buch, dachte Harry. Er as ein bisschen darin, während Timo Slughorns Büro
untersuchte. 
     
     Die Insel des Todes, auf der bisher kaum jemand stand, liegt in der Mitte des Bermuda-Dreiecks. Das
Bermuda Dreieck ist ein Gebiet, dass etwa ein Dreieck ergibt mit den Spitzen der Stadt Miami, den
Bermuda-Inseln und der Insel Puerto Rico. Die Insel in der Mitte, die nie gefunden wurde, wird nur in Sagen
und Legenden erwähnt. Es gibt keine Beweise für sie. Es liegen angeblich viele Flüche und Zauber um sie, um
sie und ihren Schatz zu schützen. Niemand weiss was der Schatz ist und ob es ihn eigentlich gibt. Alle die
versucht haben, in die Mitte des Dreiecks zu kommen und die Insel aufzusuchen, sind auf ewig verschwunden.
Andere, die sich nicht für die Insel interessierten, wurden verschont und das Schiff wurde in eine andere
Richtung getrieben.  
     
     “Ey, Harry, schau hier, eine Karte mit einem Dreieck”, sagte Timo.
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Besen-Rallyes
Kapitel 4 - Besen-Rallyes
     
     Laurelia Silvano, Sarah Rowling und Katherina Meyer arbeiten alle zusammen mit Hermine und Ginny im
Ministerium in der Abteilung für illegale Besen-Rallyes. Es gab jeden Tag viel zu tun. Verrückte die mit den
monströs schnellen Flugbesen “Nimbus Reloaded 3000” durch Muggelstädte rasen und so. Den Muggeln
muss dann das Gedächtnis gelöscht werden.
     Nun waren sie wieder im Dienst. Die fünf arbeiteten in einer Grppe. In der Abteilung gab es 10 Gruppen,
da es eine Arbeit war, die nicht alleine bewältigt werden konnte. Natürlich entschieden sie sich für den Beruf,
da sie im Team arbeiten wollten. 
     Eine anonyme Nachricht verkündete ihnen, dass es heute eine Besen-Rallye in Hogsmeade geben wird. Es
war Winter, da finden eigentlich fast nie Rallyes statt, wegen der Kälte. 
     Also apparierten sie hin und gingen dann in die Drei Besen. Sie unterhielten sich und warteten auf ein
Zeichen von Unruhe, damit sie eingreifen könnten und die Rallye stoppen können.
     Doch es geschah nichts. Es waren nun Zier Stunden um. Es war Mitternacht und langsam wurde das
Geschäft geschlossen. Natürlich finden Rallyes auch mitten in der Nacht an. Obwohl in der anonymen
Nachricht 10 Uhr abends stand…
     So blieben sie da- todmüde waren sie. Es war schon um 5 Uhr und so machten sie sich wieder auf den Weg
zum Büro. Sie beschliessen, dass nur eine ins Büro geht (um den Vorfall zu registrieren) und Ginny meldete
sich. Als Ginny in ihrem Büro angekommen war, traute sie kaum ihren Augen. Alles war zerstört und viele
Papiere waren durch den Boden! Alles war nach Datum sortiert worden, alle Aufzeichnungen von
Besen-Rallyes die es gegeben hatte!
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